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„Was ist kulturell an der Kultur?“
Im Herzen jeder „Selbst-Bildung“ wirkt die „kulturelle Unterscheidung“, in der Individuen sich als „Selbstzweck“ setzen. Doch alles, was Menschen anzieht, zieht auch diejenigen Mächte an, denen es um Einfluss auf diese Menschen geht. So handelt das Kapital, um Kunden und Personal anzuziehen, und so die Politik, um Wählerzustimmung oder auch Kapitalansiedelung zu erlangen. Kein Kulturelles von einiger Wirkung entgeht dieser Mehrfach-Instrumentalisierung im Spannungsverhältnis von Warenästhetik und Ideologie. Ist es möglich, „Kultur“ aus dieser fatalen Umarmung zurückzugewinnen? Wolfgang Fritz Haugs Buch "Die kulturelle Unterscheidung" gibt Anlass, die Frage nach einem kritischen Kulturbegriff, der eine Schneise durchs "große Durcheinander zwischen Kyffhäuser und Kaufhäuser" (Karl Kraus) bzw. Staat und Kapital schlägt, neu aufzuwerfen.
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